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G E WÄS SE R S C H U TZ

Der Att ert- Ko ntr akt
wi r d f ü nf

D a s Re di n g er
Wa ss er h a u s k ü m mert

si c h u m di e Ver b e sser u n g
d er L u xe mb ur g er
Fl u ssq u al i t ät u n d

bi et et U m wel tfr e u n d e n
ei n gr ei f b ar e s N at uri d yl l .

" Wi r mac he n auc h Kl ei nti er-
s af ari s i m Bac h bett", s c h munz el t
Pat ri c e Ver s c he ur e. Kl ei nti er s af a-
ri ? J a, s o et was gi bt es. Un d das
i st n ur ei ne der vi el e n Akti vi t ä-
t e n, di e das Was s er haus f ür di e
Sc hul kl as s e n des Att ert- Ge bi et es
off eri ert. " Es ge ht dar u m, di e Le-
be wes e n a uf z us pür e n un d ke n-
ne n z u l er ne n, di e wei t ge he n d un-
be mer kt a m Gr un d des Bac hes l e-
be n, wi e z u m Bei s pi el Fl i ege n-
un d Li bel l e nl ar ve n, S c hnecke n
un d Egel . " Kl ar k o m mt es auc h
mal vor, das s si c h di e Ki n der

ekel n, di es e Ti er e i n di e Han d z u
ne h me n, s agt di e Lei t eri n des
Was s er ha us es, " a ber mei st ge-
wi nnt di e Ne ugi er de, das Un be-

ka nnt e z u be o bac ht e n un d wei -
t er e Le be wes e n z u e nt decke n,
d oc h di e Über han d".

Da Se nsi bi l i si er ung i n S ac he n
Ge wäs s er s c h ut z ni c ht f r üh ge n ug
begi nne n kann un d wei l das At-

t ert- Pr oj ekt ei ne I nvesti ti o n i n di e
Zuk unft s ei n s ol l, darf di e s c h ul i -
s c he Ko mpo ne nt e nat ürl i c h ni c ht
f e hl e n. " Di e Ki n der si n d begei s-
t ert, we nn si e s el bst a m Fl us s

Was s er pr o be n ne h me n d ürf e n",
s agt ei ne Le hr eri n, di e mi t i hr e n
Fünft kl äs sl er n an de n Was s er-
haus akti vi t ät e n t ei l ge n o m me n
hat. Unt er de m Mott o " Nat ur e nt-
decke n" wi r d di e her an wac hs e n-
de Ge ner ati on vor Ort über de n
Zust an d der l uxe mbur gi s c he n
Ge wäs s er unt erri c ht et.

Di e S ekti on Nat ur- un d Vogel -
s c hut z a us de m Kant on Re di nge n
et wa hat Ni st käst e n f ür di e Was-
s er a ms el auf ge hängt. "I m Unt er-
ri c ht ha be n wi r gel er nt, das s di e-
s er Vogel vo m Aus st er be n be-
dr o ht i st, a ber j et zt beko m mt er
ei n ne ues Zuhaus e", f re ut si c h di e
el fj ä hri ge A mel i e. Di e P hi l os o-
p hi e des Fl us s- Kont r akt es, mög-

l i c hst vi el e Me ns c he n f ür nac h-
hal ti ge Nat ur s c hut z pr oj ekt e z u

i nt eres si ere n, s pi egel t si c h i n der
Zus a m me ns et z ung der mi t wi r-
ke n de n Part ner wi e der. Ne un Ge-
mei n de n, ver s c hi e de ne Nat ur-

s c h ut z organi s ati o ne n, Bauer n-
ver bä n de, s o wi e Ab was s er- un d
Tri nk was s er s yn di kat e si n d f ür
di e U ms et z ung un d de n erzi el t e n
Erf ol g des Att ert- Kont r akt es mi t
ver ant wortl i c h.

Bei m S pazi er gang hi nunt er z ur
Att ert begeg ne n wi r ei ne m äl t e-

re n Paar. " Ke nne n Si e das Re di n-
ger Was s er haus un d de n Att ert-
Ko nt r akt ?", wi l l i c h wi s s e n. " Na-

t ürl i c h", mei nt di e äl t er e Da me,
" das Was s er ha us gi bt das J our nal
des Att ert- Kont r akt es her aus. I m
ver gange ne n J a hr wur de da z u ei -
ner Bac hs äuber ungs akti on a uf ge-
r uf e n". Der Att ert- Kont r akt ver-
st e ht si c h al s ei n b ür ger na hes
Unt erf ange n. S o si n d mi t der Hi l f e
von vi el e n Frei wi l l i ge n, de n Ar-
bei t s kr äft e n aus de m " For u m
p our l' E mpl oi " un d de m " Canoë
Cl ub Luxe mbourg" dr ei Tonne n
Unr at aus de m Att ert- Ge wäs s er
gefi s c ht wor de n. Doc h s age n
Za hl e n ni c ht al l es a us. Ei ne Ton-
ne des Ges a mt vol u me ns i st a uf
ei n al t es Aut o, das s c hon s ei t
J a hrz e h nt e n a m Bac h uf er vor
si c h hi nr ost et e z ur üc kz uf ühr e n.
Ei ne wei t er e Tonne wog ei ne i ns
Was s er gef al l e ne Ei s e n br ücke.

" Tr ot z de m gi bt di e Me nge a n
' nor mal e m' Abf al l a n uns ere n

Ge wäs s er n z u de nke n", mei nt
Pat ri ce Ver s c he ur e.

We nn si c h ei n Unt er ne h me n
ü ber ei ne n l ängere n Zei tr au m
aus de hnt, beko m me n ei nz el ne
Pr oj ekt e s c h on mal ne ue Ri c htl i -
ni e n, di e das Ausf ühr e n er s c h we-
re n o der gar überfl üs si g wer de n
l as s e n. " A m Anf ang des Att ert-
Ko nt r akt es gal t es al s i nnovati v,
Uf er er osi one n d ur c h Le be n dver-
bau, das hei ßt mi t Pfl anz e n mat e-
ri al wi e bei s pi el s wei s e mi t Wei -
de n z u bef esti ge n. Auf gr un d der
e ur o päi s c he n Was s err a h me n-
ri c htl i ni e ge ht ma n he ut e j e d oc h
e her daz u über, di e nat ürl i c he
Dyna mi k der Fl üs s e z u unt er st üt-
z e n. Uf er er osi on wi r d al s nat ürl i -
c her Ent wi ckl ungs pr oz es s ei nes
Fl us s es ver st an de n. Vor de m Hi n-

t er gr un d, das s di e e ur o päi s c he
Was s err a h me nri c htl i ni e bi s s pä-

t est e ns 2 0 1 5 de n g ut e n ökol ogi -
s c he n Zust an d uns er er Bäc he
un d Fl üs s e verl angt, wer de n
ni c ht n ur Be mühunge n i n Ri c h-

t ung Ver bes s er ung der Was s er-
qual i t ät vor angetri e be n, s o n der n
es wer de n auc h Ma ßna h me n
f ol ge n, di e dar auf zi el e n, di e
Str ukt ur des Bac hl auf es z u er hal -
t e n un d z u ver bes s er n", erl äut ert
Pat ri c e Ver s c he ure.

Zu ku nft d e s Pr oj ekt e s
n o c h off e n

Bei m Mi tt ages s e n auf der Hof-
t err as s e ei nes l okal e n Rest au-
r ant s erf a hr e i c h noc h me hr über
di e Hi nt ergr un df akt e n des Att ert-
Kont r akt es. " Di e z u m Tei l i deal i s-

ti s c he I ni ti ati ve ei nes Län der
über gr ei f e n de n Was s er- un d Na-

t ur s c hut z vert r ages wur de vor
r un d ne un J a hr e n von de n Ge-

mei n de n Re di nge n un d Becke-
ri c h i ns Le be n ger uf e n", s agt di e
Lei t eri n des Was s er haus es. Län-
der über gr ei f e n d des hal b, wei l
si c h ei n Fl us s ni c ht an künstl i c he
Na me ns ge b ung un d Gr e nz ei nt ei -

l ung häl t, s on der n s ei ne n ei ge ne n
Ges et z e n f ol gt. S o de hnt si c h das
Ei nz ugs ge bi et der Att ert auc h auf
Bel gi e n aus. Ei n U mst an d, der un-
s er Nac h barl a n d i n de n Att ert-
Kont r akt mi t ei n bezi e ht.

Wä hr e n d der er st e n bei de n
J a hr e war e n vi er s pezi fi s c he Ar-
bei t s gr up pe n f ür das Aus kun d-
s c haft e n der Fl us s s c h wac h punk-
t e un d f ür di e Er ar bei t ung von Lö-
s ungs vor s c hl äge n z ust ä n di g. Auf
di es e Wei s e si n d vor r un d s ec hs
J a hr e n me hr al s hun dert Pr oj ekt e
un d Ar bei t s ber ei c he z us a m me n-
get r age n un d i m Att ert- Kont r akt
f est ge hal t e n wor de n. Di e konkr e-
t e U ms et z ung des Vertr ages wur-
de da nn 2 0 01 mi t i ns ges a mt dr ei -
un dz wanzi g l uxe mbur gi s c he n
un d bel gi s c he n Part ner n vol l z o-
ge n un d mi t fi nanzi el l er Unt er-
st üt z ung ei nes e ur o päi s c he n Pr o-
j ekt es i n Angri ff ge no m me n. S o
deckt e di e Eur o päi s c he Uni on

f ünf zi g Pr oz e nt der e nt st a n de ne n
Kost e n i n Sac he n Re di nger Fl us s-
Pr oj ekt 2 0 01 - 2 0 02, wä hr e n d si c h
das U mwel t mi ni st eri u m, das I n-
ne n mi ni st eri u m un d di e ne un
mi t wi r ke n de n Ge mei n de n der
Rest kost e n anna h me n. " Sei t 2 0 04
wer de n ver s c hi e de ne Akti vi t ät e n
d urc h das e ur o päi s c he Pr oj ekt
AquaFi l gef ör dert, wo bei wi e de-

r u m di e ne un Part ner ge mei n de n
s o wi e das Au ße n- un d das I nne n-
mi ni st eri u m f ünf zi g Pr oz e nt der
Kost e n t r age n", er kl ärt mi r di e
Ver wal t eri n des Was s er haus es.
Wi e es i n de n ko mme n de n J a hr e n
mi t der Fi na nzi er ung aus si e ht i st

noc h ni c ht vol l st ä n di g gekl ärt,
a ber Verl ä nger ungs ant r äge si n d
s c hon gest el l t.

Zur ück i n i hr e m Bür o, wei st
Pat ri c e Ver s c he ur e noc h ei n mal
dar a uf hi n, das s " r un d dr ei z e hn
Pr oz e nt des Fl us s pr oj ekt es t ei l -
wei s e aus gef ü hrt un d z wei un d-

z wa nzi g Pr oz e nt der Ar bei t e n s o-
gar vol l st än di g a bges c hl os s e n
wur de n, was de m Att ert- Unt er-
ne h me n ei ne p osi ti ve Bi l anz bei -
mi s st.

Al s o ei nf ac h mal s el bst i m Re-
di nger Was s er haus vor bei s c hau-
e n un d si c h vor Ort i n der ger äu-
mi ge n Bi bl i ot hek über Nat ur-

s c hut z o der Tei c h ba u i m ei ge ne n
Gart e n z u i nf or mi er e n. Ger a de

j et zt i m S o m mer i st j a j e der Tr o p-
f e n Rege n was s er z ur Abkühl ung
un d z ur Be wäs s er ung von wi l l -
ko m me ne m Nut z e n.

Li nda St ei n met z
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______________________
Weit ere Infor mati o ne n auf

der Ho me page des Wass er h aus es
w w w. att ert. c o m.

Mit Hilfe s pe zi ell er Experi me nti er k offer k ö n ne n di e Ki n der das Ge wäss er ge n auer u nt ers uc he n.
(Fot o: Mai s o n de l' Eau, Re dange)

Eff et g ar a nti
( R K) - Si l e " p a p e" d u
whi s k y Mi c h a el J a c k s o n

l e tr o u ve à s o n g o ût, c er -
t ai n s p u ri st e s p arl e nt
d' " i d é e d é bi l e" : l e

" Ma d ei r a wo o d
fi ni s h" . Cett e vari a nt e e st

o bt e n u e e n l ai s s a nt s éj o u r n er l e whi s k y, a u b o ut d e
s o n vi ei l l i s s e me nt " n or mal " e n f ût s d e B o u r b o n, p o u r
u n c o u pl e d' a n n é e s d a n s d e s t o n n e a u x a ya nt c o n -

t e n u d u Ma d èr e. L e pri x d é p a s s e l ar g e me nt c el ui d u
si n gl e mal t, mai s l e r é s ul t at n o u s a s e mbl é c o n vai n -
c a nt. L' o d e u r d o u c e e st tr o mp e u s e, c ar d a n s l a b o u -
c h e, c e whi s k y d é g a g e f or c e et pl é ni t u d e. I l n' e n
p o s s è d e p a s moi n s u n ar ô me p ar ti c ul i er, mari a nt l e s
g o ût s d e n oi x c ar a mél i s é e s et d' é pi c e s à c el ui d u
mal t. Sa n s t o u r n er a u mi el l e u x, s o n c ôt é d o u x l ui

p er met d' ac c o mp a g n er d e s d e s s er t s o u d e s vari ét é s
d e c h o c ol at p ar f u mé s, al or s q u e l a pl u p ar t d e s
si n gl e s vo nt mi e u x ave c d u c h o c ol at a mer. L a di sti l -

l eri e d e Gl e n mor a n gi e ( p h ot o: Xa p hi r e) , q ui e st u n
d e s pi o n ni er s d e s si n gl e mal t s, pr o p o s e é g al e me nt
d e s vari a nt e s e n fi ni s h p or t o et s h er r y. Tr a hi s o n o u
c o u p d e g é ni e ?

Ret o ur à l a so ur c e
( l c) - Ce u x q ui s e r a p p el -
l e nt e n c or e l e vi e u x L e ma
si t u é b o ul e var d Ke n n e d y
et s o n pr o pri ét ai r e M Ta n -
zi d e l ' é p o q u e, s e r éj o ui -
r o nt d u f ai t q u' i l vi e nt e n -
fi n d e r e ve ni r d a n s l a

" métr o p ol e d u f er" . Aya nt o c c u p é p e n d a nt d e s a n n é e s
l a Vi l l a d' E st e à l a P ol f er mi l l e n pr è s d e L u xe mb o u r g-
Vi l l e, l e r e st a u r a nt Ta n zi a r é o u ver t s e s l o c a u x à c ôt é
d e s o n a n ci e n si t e. Au me n u: n o n s e ul e me nt d e l a
b o n n e c ui si n e f a ç o n " ma m ma" , mai s a u s si d e s met s
pl u s e xq ui s et s u bti l s. C ui si n e fr a n c o-i t al i e n n e h a ut
d e g a m me. N o u s di r o n s q u e c' e st u n gr a n d pl ai si r
q u e d e p o u voi r cr o q u er u n s avo u r e u x ma gr et d e c a-
n ar d a u x tr oi s é pi c e s, t o ut e n b a var d a nt a ve c l e p at-
r o n s u r l e f o n d s o n or e d e s tr ai n s c h ar g é s d' aci er
fr aî c h e me nt s or ti d e s u si n e s e n vi r o n n a nt e s.

Voi r t o ut et n e ri e n
p ayer . . .
( l c) - I l ar ri ve d e s f oi s
q u' o n s e r etr o u ve d e va nt
s o n é cr a n, s u r l e p oi nt d e
cr a q u er c ar ni l e Wi n -
d o ws Me di a Pl a yer i nt é-
gr é a u s yst è me, ni l e s

a ut r e s pr o gr a m me s a c h et é s o u t él é c h ar g é s n e ve u -
l e nt l i r e l e Di vx, Mp e g- 4 o u VC D, q u' o n vo ul ai t j u st e

mettr e p o u r r el a xer u n p e u. Au l i e u d e p ar c o u ri r l e
n et p o u r t r o u ver u n pl a yer p o u r c h a c u n d e s f or mat s
e xoti q u e s q u' i l vo u s ar ri ve d e vi si o n n er, t él é c h ar g e z
pl ut ôt c e p eti t j o ya u: l e . Gr at ui t,
d é vél o p p é p ar pl u si e u r s u ni ver si t é s e n mê me t e mp s
et t él é c h ar g e a bl e s u r l e u r s si t e s, e n di ff ér e nt e s l a n -
g u e s, l e gr a n d a va nt a g e d e VL C - Vi d e o L a n Cl i e nt -
e st d e n e p a s a voi r b e s oi n d e c o d e c s s u p pl é me nt ai -
r e s, c e s p eti t s pr o gr a m me s q ui vo u s r e n d ai e nt l a vi e
di ffi ci l e a va nt. B o n, i l n e f a ut p a s êtr e e xi g e a nt a ve c

l ' i nt er f a c e, q ui n' e st vr ai me nt p a s s o p hi sti q u é e et
r a p p el l e l e c h ar me r u d e d e s Wi n d o ws 9 8 et pl u s vi -
e u x e n c or e. Ce p eti t moi n s e st h éti q u e d e vr ai t êtr e
c o mp e n s é p ar l e f ai t d e p o u voi r l i r e s e s D VD, Di vx et
t o ut e s s or t e s d e f or mat s a u di o s et vi d é o s p o s si bl e s.


